
 

 

 
Beschlussprotokoll Nr. 28 über die Regierungssitzung 
am 29.09.2026 

Anwesenheitsliste 

Vorsitz: 
Landeshauptmann Anton Mattle 

Weiters anwesend: 
  Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth 
  Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler 
  Landesrat Mario Gerber 
  Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele 
  Landesrätin Mag.a Eva Pawlata 
  Landesrat René Zumtobel 
  Landesamtsdirektor Dr. Herbert Forster 
  Schriftführer Philipp Heel, BSc 
  Mag. Lukas Matt 
  Mag. Florian Kurzthaler, Öffentlichkeitsarbeit 

 

Beginn der Sitzung: 
10:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  
10:45 Uhr 

Südtirol:  

 
Landeshauptmann Anton Mattle verweist auf den diesem Protokoll angeschlossenen Bericht zu Südtirol und zur 
Europaregion. 

  



 

Berichte der Regierungsmitglieder: 

Landeshauptmann Anton Mattle berichtet von den Sitzungen des EVTZ sowie vom Euregio Rat der Gemeinden. 

Landeshauptmann-Stellvertreter Philip Wohlgemuth erläutert die Details der neuen Wohnbauförderungsrichtlinie. 

 
Soweit nichts anderes vermerkt ist, werden die im Folgenden protokollierten Beschlüsse ohne 
Stimmenthaltungen und ohne eine Änderung des für jeden Beschluss gestellten Antrages gefasst: 

Landeshauptmann Anton Mattle: 

1. Südtirol – Europaregion – Europa  
 

2. Bericht der Regierungsmitglieder 
 

3. Infrastrukturförderungsprogramm 
RegS-RA-120/3-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung stellt für die Verbesserung von Infrastrukturangeboten in Kleinst- und 
Kleinskigebieten eine Landesbeihilfe in Höhe von € 320.072,32 zur Verfügung. 
 

4. Gebäude- und Haftpflichtversicherung des Landes Tirol; 
Verlängerung Versicherungsvertrag 2027 
RegS-RA-120/3-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung stimmt der Verlängerung des Versicherungsvertrages „Gebäude- und 
Haftpflichtversicherung des Landes Tirol“ bei der Tiroler Versicherung V.a.G für das Jahr 2027 um ein 
weiteres Jahr bis zum 31.12.2027 auf Basis der Ausschreibung des Versicherungsvertrags im Jahr 2011 zu. 

 
5. Verordnung der Landesregierung, mit der die Vereinbarung über die Bildung des Gemeindeverbandes 

Soziale Dienste Stubaital genehmigt wird; Entwurf 
Gem-GVA-4/223-2026 
 
Der Vereinbarung über die Bildung des Gemeindeverbandes „Soziale Dienste Stubaital“ liegen 
übereinstimmende Beschlüsse der Gemeinderäte der beteiligten Gemeinden zugrunde. Da auch die 
sonstigen gesetzlichen Voraussetzungen für die Vereinbarung vorliegen, soll die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung durch Verordnung der Landesregierung erteilt werden. 
 

6. Gemeindeausgleichsfonds - Bedarfszuweisungen 3. Ausschüttung 2026 
Gem-A-22/813-2026 
 
Die Bedarfszuweisungen dienen zur Teilfinanzierung wichtiger Investitionsvorhaben der Gemeinden und 
Gemeindeverbände wie Gemeindeämter, Bau- und Recyclinghöfe, Wohn- und Pflegeheime, Schulen- 
und Kinderbetreuungseinrichtungen, Gemeindestraßen etc.   
 
Weiters werden Bedarfszuweisungen für Feuerwehrzwecke, wie die Sanierung und Errichtung von 
Feuerwehrgerätehäusern und die Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen und 
Ausrüstungsgegenständen, gewährt. 
 
Bei dieser Ausschüttung gelangen folgende Förderbeträge zur Auszahlung: 



 

EUR 20.758.435,00  Bedarfszuweisungen allgemein  
EUR 774.650,00  Bedarfszuweisungen Feuerwehrzwecke 
EUR 9.994.359,00  Bedarfszuweisungen aus dem Krankenhauskontingent 
EUR 31.527.444,00    Gesamtsumme 
 

7. Tiroler Energiefonds - 3. Ausschüttung 2026 
Gem-A-22/815-2026 
 
Um die Gemeinden bei der Umsetzung von Vorhaben zum Klimaschutz, der Tiroler Nachhaltigkeits- und 
Klimastrategie sowie bei der Verwirklichung der Einsparungsziele nach der EED III Richtlinie zu 
unterstützen, werden bei dieser Ausschüttung EUR 155.400,00 für Erneuerbare Energieträger und 
Photovoltaikanalgen aus dem Tiroler Energiefonds ausbezahlt. 
 

8. Förderung des Baues von öffentlichen Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen bzw.  
Infrastrukturfonds für Kinderbildung und Kinderbetreuung; 3. Ausschüttung 2026 
Gem-A-20/222-2026 
 
Um die Gemeinden bei der Verwirklichung von Neu-, Zu- und Umbauten von öffentlichen 
Kinderbetreuungseinrichtungen und öffentlichen, allgemeinbildenden Pflichtschulen zu unterstützen, 
werden bei dieser Ausschüttung EUR 2.729.781,00 bereitgestellt. 
 

9. Budgeterhöhung mit Bedeckung durch Budgetverminderungen und Mehrerträge; 
Entnahme aus der Haushaltsrücklage; Finanzjahr 2026 
FIN-1/103/1629-2026 
 
Mit gegenständlichem Beschluss werden aufgrund geänderter Mittelverwendungen im Budgetvollzug 
Budgeterhöhungen, für welche eine Bedeckung gegeben ist, bzw. Buchungen im Rahmen der 
Rücklagengebarung genehmigt. 
 

10. Budgeterhöhungen 1. Rechnungshalbjahr 2026; 
Bericht an den Tiroler Landtag 
FIN-7/446/121-2026 
 
Gemäß Pkt. II. (4) e) des Finanzbeschlusses vom 18. Dezember 2025 über den Voranschlag des Landes 
Tirol für das Jahr 2026 hat die Tiroler Landesregierung über Budgeterhöhungen, die den Betrag von  
€ 50.000,-- überschreiten, dem Tiroler Landtag halbjährlich Bericht zu erstatten. 
 

11. Jugendförderung, Richtlinie Förderung von Rhetorikseminaren – Änderung 
GA-REG-2/52-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt eine Änderung der Richtlinie Förderung von Rhetorikseminaren. 
Damit wird die Richtlinie an die im Rahmen des Jugendredewettbewerbs 2027 geplante Durchführung 
von Bezirksbewerben angepasst. 

Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth: 

1. Änderung der Ausführungsbestimmungen zum Tiroler Wohnbauförderungsgesetz 1991 
Wohnbauförderungsrichtlinie; Wohnhaussanierungsrichtlinie 
WBF-66/166-2026 



 

 
Die Landesregierung beschließt Änderungen der Ausführungsbestimmungen zum Tiroler 
Wohnbauförderungsgesetz 1991. Die Änderungen umfassen insbesondere: 

• Harmonisierung der Anforderungen an Energiekennzahlen und Haustechnik mit den 
baurechtlichen Bestimmungen 

• Neugestaltung der Zuschüsse für energiesparende und umweltfreundliche Maßnahmen 
• Erhöhung der Förderungssätze im Rahmen der verdichteten Bauweise 
• Neugestaltung des Zuschusses Junges Wohnen 
• Erhöhung der Einkommensgrenzen 
• Umsetzung des one-stop-shop Gedankens betreffend Förderungen für Menschen mit 

besonderem Unterstützungsbedarf 
• Verbesserung der Wohnbeihilfe 

Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler: 

1. Betriebliche Straßenerhaltung 
Montage von Leitschienensystemen für Landesstraßen B und L in Tirol, Rahmenvereinbarung 
LuR-0-6/1/434-2026 
 
Auftragsgegenstand: Montage von Leitschienensystemen ab 01.01.2027 für die Dauer von vier Jahren im 
Rahmen der gegenständlichen Rahmenvereinbarung. 
Auftragnehmer: Voestalpine Krems Finaltechnik GmbH 
Auftragssumme: 165.073,20 EUR inkl. 20% MwSt. 

Landesrat Mario Gerber: 

1. Auflösung Tiroler Wirtschaftsbeirat und Richtlinienanpassungen Kooperationsbeirat 
WA-45/621-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt im Sinne einer Strukturbereinigung bei Gremien die Auflösung des 
Tiroler Wirtschaftsbeirates. Die Aufgaben dieses Beirates werden über andere Gremien wahrgenommen. 
 

2. Tiroler Tourismusförderungsfonds 
Bestellung neuer Stellvertretung des Geschäftsführers 
WF-RA-1/280-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung bestellt einen neuen Stellvertreter des Geschäftsführers des Tiroler 
Tourismusförderungsfonds. 

Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele: 

1. Entwurf eines Gesetzes, mit dem das Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz geändert wird; 
Regierungsvorlage 
VD-651/395-2026 
 



 

Landesrätin Mag.a Eva Pawlata: 

1. SOS Kinderdorf - Leistungsvertrag "Haus Sonnberg" 
IKJH-ORG-22/243-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung stimmt dem Abschluss des Leistungsvertrages mit SOS Kinderdorf für den 
Betrieb einer Sozialpädagogischen Wohngemeinschaft in dem Neubau „Haus Sonnberg“ in Imst nach 
Normtagsatz zu. 

DER SCHRIFTFÜHRER: 
Philipp Heel, BSc 

DER VORSITZENDE: 
LH Anton Mattle 
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